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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SV Meilschnitz 1949 : TTC Rödental IV 
Donnerstag, 07.10.2021, 19:30 Uhr

Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank der beiden ungeschlagenen Müller und Walczak konnte der SV Meilschnitz 1949 das
Heimspiel gegen den TTC Rödental IV in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 2.
Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, ehe Marcel Schiller den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Müller / Schiller hatten gegen Schilling / Klee bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Nur einen Satzerfolg verbuchten indessen am Nachbartisch Maaser / Schiller bei ihrer
Niederlage gegen Oppel / Tauber. Walczak / Feisthauer machten mit Schemberger / Reumschüssel
beim 3:0 kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel souverän. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Danny Maaser beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Christian Tauber ab dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis
Kevin Müller sein 3:2 gegen Lothar Oppel feiern konnte. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Dieter Schiller bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Konstantin Schemberger dann doch
unterlegen. Nur einen Satz verlor dagegen Michal Walczak beim 11:6, 7:11, 11:7, 14:12 gegen Tino
Schilling und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Lange dagegenhalten konnte Marcel
Schiller beim 2:3 gegen Talida Reumschüssel. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bei der
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jonathan Klee hatte Ronny Feisthauer nur im ersten Satz
eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Es dauerte eine Weile, bis Danny
Maaser den Fünf-Satz-Sieg gegen Lothar Oppel unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Maaser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. In vier Sätzen gewann anschließend Kevin Müller gegen Christian Tauber und gab
dabei nur einen Satz ab. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tino Schilling war
indessen Dieter Schiller, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Schilling mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Völlig ungefährdet war danach indes der Sieg von Michal
Walczak gegen Konstantin Schemberger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 11:8, 8:11, 11:
4 nicht verloren. Einen wichtigen Sieg fuhr Marcel Schiller beim 11:9, 11:13, 11:9, 11:9 gegen
Jonathan Klee ein. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Meilschnitz 1949 nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TTC Rödental IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.10.2021 gegen die TTG Neustadt-
Wildenheid II ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Meilschnitz 1949
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 21.10.2021 gegen den TV 1886 Ebersdorf.

 Punkte:
 SV Meilschnitz 1949

Doppel: Müller / Schiller (1), Maaser / Schiller (0), Walczak / Feisthauer (1) 
Einzel: D. Maaser (2), K. Müller (2), D. Schiller (0), M. Walczak (2), M. Schiller (1), R. Feisthauer (0) 

 TTC Rödental IV
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Doppel: Oppel / Tauber (1), Schilling / Klee (0), Schemberger / Reumschüssel (0) 
Einzel: L. Oppel (0), C. Tauber (0), T. Schilling (1), K. Schemberger (1), J. Klee (1), T.
Reumschüssel (1)


